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Freifachanmeldung Maturabteilung 1. Sem. 2011/2012
(SchülerIn → Klassenlehrperson → Schulleitung → Gymnasium Oberwil) 


1. Klassen Name


Vorname


Schwerpunkt


Bez. Titel Lekt. Wahl Priorität Angabe des Instruments


FF1 (und FF5 bei 3L)


Ia1 Italienisch A 2 L


Ru Russisch 2 L


La1 Latein A 3 L


Lf1 Latein F 3 L


Sa1 Spanisch 3 L 


FF2


Gb Gymband 2 L


Po Politik 2 L


Vo Volleyball 2 L


FF3


Ts Tastaturschreiben 2 L


FF4


Cr Chor 2 L


FF5


If1 Italienisch F 2 L


FF6


Af Animationsfilm 2 L


Bg Bildnerisches Gestalten 2 L


Ms Musik 2 L


Nw Naturwissenschaften indv.


Th Theater 2 L


Ort/Datum


Unterschrift Schüler, Schülerin


Unterschrift der Erziehungsberechtigten bei Minderjährigen


Anmeldeschluss Freitag, 4. März 2011. Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zum Besuch des Freifachs während des ganzen Semesters. Mit 
Ihrer Unterschrift bestätigen Sie die Regeln zur Belegung eines Freifachs zur Kenntnis genommen zu haben. 


Anmeldung: 
Maximal können drei Fächer gewählt werden.


Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zum Besuch des Freifachs während des ganzen Semesters. Abmeldungen aus Stundenplangründen oder 
privaten Terminen während der Unterrichtszeit werden nicht akzeptiert. 


FF1-FF4: Nur eine Wahl pro Gruppe möglich (Ausnahme Km kann neben Cr besucht werden). Ansonsten Prioritäten angeben, falls ein Freifach nicht 
zustande kommt.








Freifachanmeldung Maturabteilung 1. Sem. 2011/2012
(SchülerIn → Klassenvertreter → Sekretariat) 


2. und 3. Klassen Name


Vorname


Klasse, SPF


Bez. Titel LP Lekt. Wahl Priorität Angabe des Instruments


FF1 (und FF5 bei 3L)


Ia1 Italienisch A BR 2 L 1 2 3


Ru Russisch WG 2 L 1 2 3


FF2


C5 ECDL Modul 5 Datenbank AB 2 L 2 (3)


C6 ECDL Modul 6 Präsentation PB 2 L 2 (3)


Ea Cambridge Exams Advanced CAE IM 2 L 3


Gb Gymband LA 2 L 1 2 3


Po Politik SI 2 L 1 2 3


Vo Volleyball HN 2 L 1 2 3


FF3


Wr * Wirtschaft und Recht * AU 3 L 3


FF4


Cr Chor NH/VL 2 L 1 2 3


FF5


If1 Italienisch F BR 2 L 1 2 3


FF6


Af Animationsfilm FF/SR 2 L 1 2 3


Bg Bildnerisches Gestalten ind. 2 L 1 2


Ms Musik 2 L 1 2


Nw Naturwissenschaften AD/JO/KO/SL/VI 1 2 3


Th Theater GE 2 L 1 2 3


In 2. Instrument Profil M div. 15 Min 2


Ort/Datum


Unterschrift Schüler, Schülerin


Unterschrift der Erziehungsberechtigten bei Minderjährigen


Spätester Abgabetermin Freitag, 04. März 2011 um 10.30 Uhr: Alphabetisch geordnete Abgabe durch den Klassenvertreter/ die Klassenvertreterin auf dem 
Sekretariat. Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zum Besuch des Freifachs während des ganzen Semesters. Abmeldungen aus Stundenplangründen 
werden nicht akzeptiert. 


Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zum Besuch des Freifachs während des ganzen Semesters. Abmeldungen aus Stundenplangründen oder privaten 
Terminen während der Unterrichtszeit werden nicht akzeptiert. 


wählbar für 
Klassenstufe


Anmeldung: 
Maximal können drei Fächer gewählt werden.


* = FF obligatorisch für Fortsetzung als EF/WK 


FF1-FF4: Nur eine Wahl pro Gruppe möglich (Ausnahme Km kann neben Cr besucht werden). Ansonsten Prioritäten angeben, falls ein Freifach nicht zustande 
kommt.








  10.02.2011 


Formulare erhalten Sie auf unserer Website unter der Rubrik Maturabteilung / FMS > Freifach: 
port_ff_formulare.pdf. Das Portfolio läuft mit dem Adobe Reader 9.  


Regeln zur Belegung eines Freifachs   
 
Der Name Freifach verleitet zu einer falschen Interpretation der Verpflichtung, die mit einer 
Belegung eines Freifachs einhergeht. Zuwahlfach wäre ein besserer Begriff.  
 
Grundsätze:  
 
1. Mit der Anmeldung zu einem Freifach gehen Sie eine Verpflichtung ein, die Sie für ein 


Semester bindet. Sie erhalten als Gegenleistung einen Eintrag des Freifachbesuchs ins 
Zeugnis. 


2. Der Besuch eines Freifachs setzt eine Anmeldung voraus. Freifachbesuche ohne 
Anmeldung sind nicht zulässig.  


3. Der Besuch des Freifachs unterliegt dem Reglement Verspätungen, Absenzen und 
Urlaube. Das Freifach muss während dem ganzen Semester besucht werden. 


4. Wer ein Gesuch betreffend einer Freifachabmeldung stellt, bleibt bis zur Antwort auf das 
Gesuch an die Anmeldung gebunden. 


 
 
An- und Abmeldeverfahren: 
 
Die Ausschreibung der Kurse bezieht sich auf das nächste Semester. Am Besuch der Kurse 
im laufenden Semester ändert sich nichts.  
 
Wer einen bereits laufenden Kurs besucht (auf der Liste mit einem „L“ gekennzeichnet), ist 
automatisch für das nächste Semester angemeldet. Wer den Kurs nicht mehr besuchen 
möchte, muss sich abmelden. Dies benötigt keine Begründung oder Bestätigung der 
Kursleitung. (Formular Freifachabmeldung während der Ausschreibung, 
form_ff_abmeldung_ausschreibung.pdf, weisse Farbe) 
 
Nur die An- und Abmeldungen während der Ausschreibungsfrist werden für die Kursbildung 
berücksichtigt.  
 
Nach Ablauf der Anmeldefrist kann man sich für Kurse nachmelden, falls noch offene Plätze 
vorhanden sind. Die Kursleitung muss eine Stellungnahme abgeben und unterschreiben. 
(Formular Gesuch für eine Freifachmutation form_ff_mutation_phase_gelb.pdf, gelbe Farbe) 
 
Ein Abmeldungsgesuch kann in Ausnahmefällen ebenfalls über dasselbe Formular 
eingereicht werden. Die Bedingungen sind auf dem Formular vermerkt. Nach Beginn des 
neuen Semesters kann man sich für laufende Kurse während der ersten Woche nur 
ausnahmsweise an- oder abmelden. Dies gilt insbesondere für das CFE und CAE der 
Maturabteilung.  
 
Wer per sofort aus einem Kurs austreten möchte, kann dies nur mit ausreichender 
Begründung tun. (Formular Gesuch für einen ausserordentlichen Freifachaustritt, form_ff 
_austritt_phase_rot.pdf, rote Farbe) Es muss eine stichhaltige schriftliche Begründung 
vorgelegt werden. Die Kursleitung muss eine Stellungnahme abgeben und unterschreiben. 
 
Nach Ablauf der ersten Woche werden Anmeldungen nur ausnahmsweise 
entgegengenommen. Damit das Freifach besucht werden darf, muss man sich auf jeden Fall 
mit dem Formular Gesuch für einen ausserordentlichen Freifacheintritt, 
(form_ff_eintritt_phase_rot.pdf, rote Farbe), anmelden. Die Kursleitung muss eine 
Stellungnahme abgeben und unterschreiben. Ein Eintrag ins Zeugnis entfällt. 
 
Zusätzliche Verpflichtungen, Nichtgefallen, andere Vorstellungen und  
Stundenplanargumente sind keine akzeptierten Gründe für einen Freifachaustritt. 
  







  10.02.2011 


Formulare erhalten Sie auf unserer Website unter der Rubrik Maturabteilung / FMS > Freifach: 
port_ff_formulare.pdf. Das Portfolio läuft mit dem Adobe Reader 9.  


Regeln in Kürze  
 
Ausführlicher Text in Ihrem Klassenbuch  
 
Die Ausschreibung der Kurse bezieht sich auf das nächste Semester. Am Besuch der Kurse 
im laufenden Semester ändert sich nichts. 


 
 
An- und Abmeldeverfahren:  
 
 Der Freifachbesuch setzt eine Anmeldung voraus. 
 Die Anmeldung ist für ein Semester verbindlich.  
 Austritte während dem Semester können nur aus medizinischen Gründen oder Abfall der 


schulischen Leistung (nach Vorliegen des Zwischenberichts) bewilligt werden.  
 Zusätzliche Verpflichtungen, Nichtgefallen, andere Vorstellungen und 


Stundenplanargumente sind keine akzeptierten Gründe für einen Freifachaustritt.  
 
 
 
Vom 21 Februar bis 04. März 2011 
 
 Wer einen bereits laufenden Kurs (Kennzeichnung mit L) besucht, ist automatisch für das 


nächste Semester angemeldet. Wer den Kurs nicht mehr besuchen möchte, muss sich 
abmelden. Dies benötigt keine Begründung oder Bestätigung der Kursleitung. Formulare 
(weiss) zur Abmeldung liegen auf.  


 Wer einen Kurs neu belegen will, füllt die aufliegenden Formulare (blau: Maturabteilung, 
gründ: FMS) aus.  


 
Nur die Anmeldungen während der Ausschreibungsfrist werden für die Kursbildung 
berücksichtigt. Nachträgliche Anmeldungen für Kurse, die nicht zustande gekommen sind 
werden nicht mehr entgegengenommen.  
 
 
 
Vom 05. Februar 2011 bis 19. August 2011  
 
 Nach Ablauf der Anmeldefrist kann man sich für Kurse nachmelden, falls noch offene 


Plätze vorhanden sind (Formular Gesuch für ein Freifachmutation nach der 
Ausschreibung, vor Beginn des Semester, form_ff_ mutation_laufenderkurs.pdf).  


 Die Kursleitung muss eine Stellungnahme abgeben und unterschreiben.  
 
Beachten Sie, dass bei kleinen Kursen jede Teilnehmerin/ jeder Teilnehmer zählt. Ein 
allfälliger nachträglichter Austritt wird so schwieriger oder unmöglich. Richtzahl: 10 
TeilnehmerInnen.  
 


 
 
Nach dem 19. August 2011 sind keine Freifachaustritte mehr 
möglich. Eintritte erhalten keinen Eintrag ins Zeugnis mehr.  
 
 
Ausgenommen: Resultate der First-Prüfung, die den Besuch des CAE beeinflussen.  








          10.2.2010/r/BM 


 


Notengebung in Freifächern 
 
 
Die Beurteilung der Freifächer erfolgt nach einheitlichen Kriterien. Es gilt folgender 
 
Grundsatz: Die Beurteilung erfolgt durch Noten. 
 
 


Abweichungen von diesem Grundsatz: 
 
Eintrag „bes“ in folgenden Kursen 
 
 


 alle Kurse des Freien Angebots 
 


 Gymband 
 


 Alle Sprachzertifikatsvorbereitungskurse (CE, DELF, DALF) 
 


 Tastaturschreiben 
 


 Chor (nur als Freifach) 
 


 Theater 
 
 
Wer einen WK/EF weiterhin als Freifach besucht, kann im Zeugnis eine Note oder 
ein „bes“ erhalten. Der Entscheid liegt bei der Schülerin oder dem Schüler. 
 
Im Maturzeugnis erhalten die Sprachvorbereitungskurse und ECDL-Kurse keinen 
Eintrag, die Regeln für einen Eintrag der anderen Freifächer im Maturzeugnis sind 
separat festgehalten. Im Fachmittelschulausweis ist ein Eintrag der Freifächer nicht 
vorgesehen. 
 
Abweichungen von dieser Regelung müssen vorgängig abgesprochen werden. 
 
Für die Schulleitung 
 
 
 
 
Dr. Werner Baumann, Rektor 








Freifachangebot 1. Semester 2011/12


Nach Abteilungen (Gesamtübersicht)


Klassenstufe Kürzel Titel LP Lkt. Gruppe FMS MA


Maturabteilung 
1 2 Bg Bildnerisches Gestalten ind. 2 L FF6 nein ohne MZ A L


3 Ea Cambridge Exams Advanced CAE IM 2 L FF2 nein alle Profile A N
2 (3) C5 ECDL Modul 5 Datenbank AB 2 L FF2 ja alle Profile A N
2 (3) C6 ECDL Modul 6 Präsentation PB 2 L FF2 ja alle Profile A N


1 Eg Erziehungs- und Gemeinschaftskunde FA 2 L FF2 ja nein A N
1 2 3 Gb Gymband LA 2 L FF2 ja alle Profile A L
1 In Instrument div. 30 Min FF6 ja keine A L
1 2 3 Ia1 Italienisch A BR 2 L FF1 nein ohne I A N
1 2 3 If1 Italienisch F BR 2 L FF5 nein ohne I A N
1 2 3 If1 Italienisch F BR 2 L FF5 nein ohne I A N
1 La1 Latein A VE 3 L FF1/FF5 nein ohne L A N
1 Lf1 Latein F VE 3 L FF1/FF5 nein ohne L A N
1 2 Ms Musik 2 L FF6 nein ohne MZ A L
1 2 3 Nw Naturwissenschaften AD/JO/KO/SL/VI FF6 ja alle Profile A N
1 2 3 Po Politik SI 2 L FF2 ja alle Profile A N
1 2 3 Ru Russisch WG 2 L FF1 nein ohne R A N


3 Wr Wirtschaft und Recht AU 3 L FF3/FF5 nein ohne W A N
3 Em Cambridge Exams First FCE IM 2 L FF2 nein alle Profile K E


(2) 3 Ep Cambridge Exams Proficiency CPE WH 2 L FF4 nein alle Profile K L
3 Ik Informatik GS 2 L FF3 nein alle Profile K L


2 La2 Latein A UZ 3 L FF1/FF5 nein ohne L K L
3 La3 Latein A/F SN 3 L FF3/FF5 nein ohne L K L


2 Lf2 Latein F UZ 3 L FF1/FF5 nein ohne L K L
3 Py Pädagogik und Psychologie MY/GL 2 L FF3 nein alle Profile K L
3 Pi Philosophie ZR 2 L FF3 nein alle Profile K L
3 Re Religionswissenschaften BO 2 L FF3 nein alle Profile K L


FMS
1 Eg Erziehungs- und Gemeinschaftskunde FA 2 L FF2 ja nein A N
1 In Instrument div. 30 Min FF6 ja keine A L


3 Ff DELF Vorbereitungskurs B1 1 L FF2 ja nein K L


Beide Abteilungen 
1 2 3 Af Animationsfilm FF/SR 2 L FF6 ja alle Profile A N
1 2 3 Cr Chor NH/VL 2 L FF4a ja ohne M A L


2 (3) C5 ECDL Modul 5 Datenbank AB 2 L FF2 ja alle Profile A N


2 (3) C6 ECDL Modul 6 Präsentation PB 2 L FF2 ja alle Profile A N


1 2 3 Gb Gymband LA 2 L FF2 ja alle Profile A L


1 2 3 Nw Naturwissenschaften AD/JO/KO/SL/VI indv. FF6 ja alle Profile A N


1 2 3 Po Politik SI 2 L FF2 ja alle Profile A N
1 Sa1 Spanisch 3 L FF1/FF5 ja ohne S A N
1 Ts Tastaturschreiben LI 2 L FF3 ja alle Profile A N
1 2 3 Th Theater GE 2 L FF6 ja alle Profile A N
1 2 3 Vo Volleyball HN 2 L FF2 ja alle Profile A L
1 2 3 Jp1 Japanisch FH 2 L FF4 ja alle Profile K L


2 Sa2 Spanisch AR 3 L FF1/FF3 ja ohne S K L
3 Sa3 Spanisch 3 L ja ohne S K E


A = Ausschreibung 
K = Keine Ausschreibung 
N = Neuer Kurs 
L = Fortsetzung eines bestehenden Kurses 


s. unten


RO/17.02.2011








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
ItalienischFachschaft


MA: WK
FMS: BFEK
... bei genügend
Teilnehmer


If1


FF5


2 L


Fr 16.40 - 18.10


2 1/2 Jahre


2 Jahre 
Italienisch am 
PG oder 
Italienisch als 
Muttersprache


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Italienisch 
Fortgeschrittenenkurs


Haben Sie Freude daran...


• ...mit einem kommunikativen Lehrmittel für Erwachsene eine moderne
   Fremdsprache zu lernen, wie sie heute gesprochen wird?
• ...die italienische Sprache so zu beherrschen, dass Sie in den wichtigsten
   Alltagssituationen einem Gespräch mit  Italienern folgen und sich selbst in dieser
   Sprache  verständigen können?
• ...sich mit den verschiedensten Aspekten des Lebens im Tessin und in Italien
   auseinander zu setzen, mittels Internet und e-mailing Kontakte zum italienischen
   Sprachraum zu schaffen?
• ... gegen Ende Ihrer Schulkarriere leichte Originaltexte zu lesen?
• ...allenfalls ein Volkshochschulzertifikat zu erwerben?


Sind Sie bereit...


• ...maximal zwei Stunden Unterricht pro Woche zusätzlich zu belegen?
• ...Wörter zu lernen und von Zeit zu Zeit eine Übung zu machen?
• ...mit Phantasie und Freude den Unterricht mitzugestalten, auch eigene Ideen für
   die Organisation der Stunden einzubringen?


ohne I
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. - 3. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Marie-Danielle Bier, bierm@gymoberwil.educanet2.chKontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
EnglischFachschaft


Proficiency  
CPE


Ea


FF2


2 L


Di 16.40 - 18.10


1 Semester


CFE oder 
äquivalenter 
Nachweis
genügender 
Sprachkom-
petenzen


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Cambridge Exams 
Advanced CAE


August bis Dezember: CAE. Prüfungsgebühr 350.-
Eintrittsbedingung für Universität in angelsächsischem Sprachraum.


LERNZIEL:  The course is intended for those who have already passed the First  
Certificate or have attained an equivalent level who would like to reach a higher 
degree of language skills. The certificate indicates a level of competence which is 
recognised as an important language qualification for those wishing to study in an 
English-speaking country.


LERNZIEL: The course is constructed around past examinations of the CAE. Native
and non-native speakers may sit for the final examination in  mid-December.


UNTERRICHTSFORM:  The class will continue to be taught in five fields of 
competence: reading, writing, English in use, listening comprehension and speaking.
There will be additional exercises as required.


HAUSAUFGABEN:  Assignments would not exceed more than one hour per week.


KOSTEN: The examination fee for the CAE is around CHF 350 and the workbook 
costs about CHF 25.


PASS RATE: The overall pass rate for Switzerland in 2006 was around 80%. The 
pass rate for Gymnasium Oberwil in 2006  was  90%.


Achtung: Wer den jetzigen FCE-Kurs besucht, muss sich für diesen Kurs nochmals
anmelden. Wer unsicher ist, ob er das FCE schafft, soll dies auf der Anmeldung 
vermerken.


alle Profile
nein


MA
FMS


Wählbar für


3. Klasse MAKlassenstufe


Martin Imboden, imbodenm@gymoberwil.educanet2.chKontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
MusikFachschaft


-


Gb


FF2


2 L


Di 16.40 - 18.10


Jahreskurs


Fortgeschrit-
tenes Instru-
mentalspiel


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Gymband


Die Gymband ist besetzt mit Melodieinstrumenten (aktuell: Geige, Klarinette, 
Querflöte, Altsax, Posaune), Gesang und mit Instrumenten der Rhythm-Section: 
Piano, E-Gitarre/E-Bass, Drums/Vibrafon.


Vakanz: Trompete


Das Repertoire bewegt sich im Stilbereich Rhythm ’n’ Blues – Pop/Rock – Latin. Die
Arrangements werden jeweils speziell auf die Band zugeschnitten und bieten 
genügend Raum für Improvisationen. (Kompositionen von Schülerinnen/Schülern 
sind stets willkommen.)


Auftritte werden je nach Möglichkeit eingeplant.
Das Repertoire wird von Zeit zu Zeit auf CD dokumentiert.


Voraussetzungen:
Fortgeschrittenes Instrumentalspiel, Freude am Musizieren in Band-Besetzung, Mut,
solistisch hervorzutreten.


alle Profile
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. - 3. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Walter Lang, Bandleader, Tel. 061 721 01 86
langw@gymoberwil.educanet2.ch


Kontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
GeschichteFachschaft


Fortsetzung 
möglich


Po


FF2


2 L


Di 16.40 - 18.10


1 Semester


-


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Politik - Modul 2
Internationale Beziehung


Wir beschäftigen uns im Modul 2 mit dem Bereich Internationale Beziehungen:
Konkret sehen die Inhalte des Moduls 2 wie folgt aus:


1. Was ist ein Nationalstaat?
2. Übersicht über die internationalen Organisationen (EU, UNO, NATO, WTO etc.)
3. Übersicht über einige Nichtregierungsorganisationen (Greenpeace, WWF etc.)
4. Sicherheitspolitik: Wir diskutieren mögliche Entstehungsursachen der Kriege und wie sich
   Kriege verhindern lassen.
5. Globalisierung: Wir untersuchen die Spannungen, welche zwischen dem einzelnen
   Nationalstaat und der Globalisierung entstehen und wie die internationalen Verflechtungen
in
   der Wirtschafts- und Finanzpolitik aussehen.
6. Exkursion: Europaparlament in Strassburg
7. Entwicklungspolitik:  Wir überlegen uns, weshalb die Differenz zwischen armen und
   reichen Ländern immer mehr zunimmt und wir schauen uns Gründe für das hohe
   Bevölkerungswachstum an.


Nebst den oben genannten Inhalten wird auch das Diskutieren über aktuelle politische 
Themen im Bereich Internationale Beziehungen (beispielsweise: Soll die Schweiz der EU 
beitreten oder nicht?) nicht zu kurz kommen.


Das Modul 2 wird mit einer Prüfung abgeschlossen. Die Prüfung ist bestanden, wenn man an
der schriftlichen Prüfung genügen Punkte erreicht und an der Exkursion teilgenommen hat.


Alle Teilnehmer des Zertifikatskurses erhalten für das Semester des Besuches des Kurses 
ein Gratisabonnement der NZZ.


alle Profile
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. - 3. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Michael Strub, strubm@gymoberwil.educanet2.chKontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
SportFachschaft


-


Vo


FF2


2 L


Di 16.40 - 18.10


Jahreskurs


-


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Volleyball


Der Ball will nur das Eine: Zu Boden fallen…


Wenn – getrennt durch ein Netz – zwei Teams alles dafür tun, dies zu verhindern, 
nennt man das Volleyball!


Sind Sie fasziniert vom Team-Spiel mit dem blau-gelb-weissen Ball, das von den 
Spielerinnen und Spielern motorisch, mental und sozial viel abverlangt?
Dann sind Sie in diesem Kurs richtig!


Gemeinsam mit andern setzen Sie sich sehr praxisbezogen mit dem Volleyball-Spiel
auseinander und haben Gelegenheit, sich technisch und taktisch zu verbessern.


Themen sind:
• Grundtechniken (oberes Zuspiel, Manchette, Service, Angriff, Verteidigung)
• Individualtaktik – wie man Volleyball «denkt»
• Kollektivtaktik – wie sich das Team organisiert


Geeignete Spieler/innen haben die Gelegenheit, mit dem Auswahlteam des Gym 
Oberwil an den BL Mittelschulmeisterschaften teilzunehmen (jeweils im Feb/März).


alle Profile
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. - 3. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Daniela Bui, buid@gymoberwil.educanet2.ch,
Andres Hunziker, hunzikera@gymoberwil.educanet2.ch


Kontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
InformatikFachschaft


gemäss ECDL-
Flyer


C5/6


FF2


2 L


Di 16.40 - 18.10


1 Semester


-


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


ECDL Module 5 und 6 
Datenbank und Präsentation


Jedes Modul kann separat belegt werden.
Modul 5: Datenbank 1. Quartal; Modul 6: Präsentation 2. Quartal


ECDL  Modul 5 Datenbank (1. Quartal) und Modul 6 Präsentation (2. Quartal)


ECDL (European Computer Driving Licence) ist ein international anerkanntes 
Zertifikat, das praktische Fertigkeiten in den gebräuchlichsten 
Computeranwendungen bescheinigt. Die Ausbildung ist modular aufgebaut.


Im 1. Semester werden angeboten (v.a. für 2. Klassen):
Quartalskurse für  Modul 6 "Präsentation" und Modul 5 "Datenbank" .


Weitere Informationen unter: http://gymoberwil.educanet2.ch/imago/ecdl/
Informationen über ECDL allgemein unter: http://www.ecdl.ch


Maximale Kursgrösse: 15 Teilnehmer/innen


Kosten für Prüfungen und Zertifikat:
Jedes einzelne Modul kann, muss aber nicht, mit einer Prüfung abgeschlossen 
werden. Weil das Gymnasium die Hälfte der Kosten übernimmt, bezahlen Sie für 
jede Einzelprüfung CHF 10.00, für das Zertifikat CHF 37.50.


Kursleiter: Modul 5 (1.Q.): Thomas Abel (AB); Modul 6 (2.Q.): Patrick Bänteli (BP)


alle Profile
ja


MA
FMS


Wählbar für


2. + 3. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Marco Kunz, kunzm@gymoberwil.educanet2.ch;
Hansueli Wittlin, wittlinh@gymoberwil.educanet2.ch


Kontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
MusikFachschaft


BFEK in FMS


Cr


FF4


2 L


Do 13.10 - 14.50


Jahreskurs


korrektes 
Nachsingen 
einer einfachen,
vorgegebenen 
Melodie.


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Chor


Chorsingen ermöglicht musikalische Erlebnisse in einer grossen Gruppe 
Gleichgesinnter.
Chorsingen beinhaltet konstruktive Arbeit an Körper, Atmung, Stimme und 
musikalischem Ausdrucksvermögen.


***


Der Gymchor erarbeitet im Wintersemster ein eher leichteres Programm mit 
Repertoirestücken, welches flexibel eingesetzt werden kann und voraussichtlich im
Dezember/Januar zur Aufführung gelangen wird.


Gleichzeitig wird punktuell das Sommersemester vorbereitet, welches Grosses 
anstrebt: 3 Aufführungen von Felix Mendelssohn-Bartholdys Oratorium "Elias" in der
Martinskirche, eine Kooperation der Gymnasien Muttenz, Münchenstein und 
Oberwil.


Die Semester-Probephase wird mit einem Konzert und kleineren Auftritten 
abgeschlossen. Zusätzlich zu den Regelproben finden zwei Probetage und 
Spezialproben in der Zeit vor dem Konzert statt.


ohne M
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. - 3. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Yves Neuhaus, neuhausy@gymoberwil.educanet2.chKontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
Bildnerisches GestaltenFachschaft


-


Af


FF6


2 L


Kurs findet 
blockweise am 
Samstag statt


1 Semester


-


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Animationsfilm


In diesem Semesterkurs werden wir uns auf einer breiten Basis mit dem 
Animationsfilm auseinander setzen und verschiedene Techniken und Möglichkeiten
kennenlernen und ausprobieren . Wir werden einigen Meistern dieses Genres über 
die Schultern schauen. Im Verlauf des Kurses werden verschiedene 
Filmexperimente  und lustige, clevere und fantasievolle Kurzfilme entstehen, die zum
Schluss auf einer DVD gesammelt werden.


Der Umgang mit der Kamera und der Einsatz des Computers für die Montage und 
den Schnitt sind weitere Kursinhalte. Gefordert sind Interesse an der Materie und die
Bereitschaft, in Kleingruppen gemeinsam Trickfilmprojekte zu verwirklichen. Eine 
Portion Konzentrationsfähigkeit ist von Vorteil (eine Filmsekunde besteht ja 
schliesslich aus 25 einzelnen Bildern...).


Teilnahme: 
Der Kurs richtet sich an alle interessierten Schülerinnen und Schüler. 
Voraussetzungen sind Interesse und Engagement und der Wille alleine oder in 
einem Team ein eigenes Trickfilmprojekt zu realisieren.


Materialkosten:
CHF 10.–


Wir freuen uns auf einen engagierten, bewegten und bilderreichen Kurs!


alle Profile
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. - 3. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Isabelle Frede, fredei@gymoberwil.educanet2.ch
Judith Sauter, sauterj@gymoberwil.educanet2.ch


Kontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
Bildnerisches GestaltenFachschaft


6./7. Semester
als Wahlkurs/ 
Ergänzungsfach


Bg


FF6


2 L


Zusammen mit 
Unterricht einer
Klasse


1 1/2 od.
2 1/2 Jahre


Wahlpflichtfach
Musik


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Bildnerisches Gestalten


Alles was wir wahrnehmen, können wir mit den vielfältigen Möglichkeiten der 
bildenden Kunst darstellen und untersuchen.


Mit Hilfe verschiedener Techniken erarbeiten wir uns die Grundlagen des 
Bildnerischen Gestaltens und bearbeiten u.a. die Themenbereiche Figur, 
Landschaft, Gegenstand, Architektur und Abstraktion. Übungen und Experimente 
führen uns zu eigenen gestalterischen Umsetzungen von Beobachtungen, 
Stimmungen, Gedanken und Empfindungen. Bildideen werden durch künstlerische 
Prozesse weiterentwickelt und konkretisiert.


Dieses Freifach steht den Schülerinnen und Schülern offen, die Musik als 
Wahlpflichtfach belegen. Wird es ab dem 2. Semester der 2. Klasse ein Jahr lang 
besucht, kann Bildnerisches Gestalten als Ergänzungsfach belegt werden. Der 
Freifachunterricht wird zusammen mit Schüler/innen besucht, für die Bildnerisches 
Gestalten obligatorisch ist.


Wir empfehlen dieses Freifach allen, die Primarschullehrer/in werden wollen und 
Musik als Wahlpflichtfach gewählt haben. Im weiteren richtet sich dieses Angebot an
diejenigen, welche nach der Matur einen gestalterischen Vorkurs oder ein 
Architekturstudium absolvieren möchten und natürlich an alle weiteren 
Interessierten.


ohne MZ
nein


MA
FMS


Wählbar für


1.+2. Klasse MAKlassenstufe


Caroline Erdmann,
erdmannc@gymoberwil.educanet2.ch


Kontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
B,C,M,PFachschaft


im darauf 
folgenden 
Semester


Nw


FF6


individuell


individuell


1 Semester


Eigenständiges
Arbeiten, 
Motivation


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Naturwissenschaften


Die Organisation und Leitung des Kurses erfolgt entsprechend den 
Anmeldungen. Schüler und Schülerinnen werden individuell betreut.


Wir bieten Ihnen im Freifach Naturwissenschaften die Möglichkeit, ihr Wissen in den
Bereichen Biologie, Chemie, Mathematik oder Physik individuell oder in Gruppen zu
vertiefen.


Dies kann in Form eines eigenen Projektes oder durch die Teilnahme an einer 
Wissenschaftsolympiade erfolgen.


Bei der Planung, Durchführung und Auswertung eines eigenen Projektes steht Ihnen
eine Fachlehrperson unterstützend zur Seite. Das Thema der Arbeit können Sie 
selbständig wählen.


Die Vorbereitung auf die Olympiade erfolgt unter Anleitung einer Fachlehrperson, 
durch Lösen von Vorbereitungsaufgaben alleine oder in kleinen Gruppen. Die 
jeweiligen Finals finden in einer Stadt rund um den Globus statt.


Das im Freifach erworbene Wissen hilft Ihnen nebenbei in einem Hochschulstudium.
Sie lernen selbständig, schwierige Probleme anzugehen und zu lösen, komplexe 
Fragen in Gruppen zu diskutieren und gemeinsam zur Lösung zu kommen.


Interessiert? Wir freuen uns Sie im Freifach Naturwissenschaften zu begrüssen!


alle Profile
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. - 3. Klasse MA + FMSKlassenstufe


H. Adrian, J. Jourdan, M. Koch, V. Scheller, A. VivotKontaktperson
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Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
DeutschFachschaft


-


Th


FF6


2 L


Nach Absprache
mit der 
Kursleitung


Jahreskurs


-


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Theater


Einstieg für 1. Klassen nach Sommerferien möglich.


Wollen Sie einmal alles auf eine Karte setzen und entdecken, was für Kräfte und Talente in Ihnen 
schlummern, von denen Sie keine Ahnung haben?


Wollen Sie einmal erleben, wie eine Bühnenfigur entsteht, wenn Körper, Sprache Gefühl und Verstand
zu einer Einheit verschmelzen, wie wir es im normalen Alltag nur selten erleben?


Wollen Sie einmal teilhaben an einem kreativen Prozess, in dem es auf jeden Einzelnen und auf jede 
Einzelne ankommt und in dem umgekehrt die Gruppe jedes Mitglied trägt und unterstützt?


Wollen Sie einmal Theater machen, bei dem professionelle Fachkräfte Sie unterstützen und optimale 
Bedingungen schaffen? (Kostüm, Maske, Bühnenbild, Grafik, Licht, Organisation, Tanz, Musik und 
Regie sind in professionellen Händen)


Wollen Sie einmal in einem Bühnenbild spielen, an dessen Entstehung sie tatkräftig mitgewirkt haben?


Wollen Sie einmal über die Grenzen des Normalen hinausgehen und erleben, was dann geschieht?


Wenn Sie das alles wollen, sind Sie genau richtig im Freifach Theater. Wir planen für die nächste 
Spielzeit eine Inszenierung, die Mitte Januar 2012 in der Aula über die Bühne gehen wird(4 
Aufführungen) Die Probearbeit beginnt nach den Sommerferien 2011 und  intensiviert sich nach den 
Herbstferien. Es besteht die Absicht, dieses Mal ein Stück zu wählen, bei dem Tanz eine wichtige Rolle
spielt. Musik ist selbstverständlich immer dabei.


Für die Teilnahme am Theaterkurs sind keine Vorkenntnisse nötig. Alle, die Hunger auf Figuren und 
Geschichten haben und die an einem offenen Prozess teilhaben möchten, sind herzlich willkommen.


alle Profile
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. - 3. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Kaspar Geiger, Deutschlehrer und Theaterregisseur
079 65 67 447


Kontaktperson
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Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
MusikFachschaft


6.7/. Semester
als Wahlkurs/
Ergänzungsfach


Ms


FF6


2 L


Zusammen mit 
Unterricht einer
Klasse


1 1/2 od.
2 1/2 Jahre


Wahlpflichtfach
Bildnerisches 
Gestalten


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Musik


Wer an der Maturitätsabteilung Bildnerisches Gestalten als sein Wahlpflichtfach 
bestimmt hat und dieses Fach also obligatorisch besucht, kann Musik zusätzlich als
Freifach wählen.


Besucht man dieses Freifach spätestens ab Mitte der zweiten Klasse, so kann man
es ab Mitte der dritten Klasse, also ein Jahr später, sogar als Ergänzungsfach 
belegen.


Das Freifach Musik wird zusammen mit dem Wahlpflichtfach Musik besucht. Neben
dem Singen und Musizieren in verschiedensten Stilen werden die Grundlagen der 
Musiktheorie behandelt sowie die europäische Musikgeschichte, die Jazzgeschichte,
die Rockmusik und die Ethnomusik (Musik der Kulturen). Es finden Konzertbesuche
statt und weitere musikalische Aktivitäten. Der Besuch des Freifachs Musik ist 
Voraussetzung für die Belegung des Ergänzungsfachs Musik. 2012 ist im EF erneut
das Thema "Filmmusik".
Die Grobziele des Musikunterrichts umfassen:  Gehörbildung, Stimmbildung, 
praktische Beherrschung der Grundlagen der Musiklehre, praktisches Musizieren 
(singen, musizieren, sich bewegen); Grundbegriffe der Werbetrachtung, Kenntnisse
verschiedenartiger Musikkulturen (auch aussereuropäische Musik und Musik des 20.
Jahrhunderts); Grundlagen der Instrumentenkunde, Einführung in die Konzert- und
Opernkultur.


ohne MZ
nein


MA
FMS


Wählbar für


1.+2. Klasse MAKlassenstufe


Matthias Neugebauer 061 421 12 83 
neugebauerm@gymoberwil.educanet2.ch


Kontaktperson
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Rückwärts








Freifachangebot 1. Semester 2011/12


Nach Gruppen (Gesamtangebot)


Abteilung Klassenstufe Kürzel Titel LP Lkt. FMS MA


FF1 (und FF5 bei 3L)
MA 1 2 3 Ia1 Italienisch A BR 2 L nein ohne I A N
MA 1 La1 Latein A VE 3 L nein ohne L A N
MA 1 Lf1 Latein F VE 3 L nein ohne L A N
MA 1 2 3 Ru Russisch WG 2 L nein ohne R A N
MA FMS 1 Sa1 Spanisch N.N. 3 L ja ohne S A N
MA 2 La2 Latein A UZ 3 L nein ohne L K L
MA 2 Lf2 Latein F UZ 3 L nein ohne L K L
MA FMS 2 Sa2 Spanisch AR 3 L ja ohne S K L


FF2
MA FMS 2 (3) C5 ECDL Modul 5 Datenbank AB 2 L ja alle Profile A N
MA FMS 2 (3) C6 ECDL Modul 6 Präsentation PB 2 L ja alle Profile A N
MA 3 Ea Cambridge Exams Advanced CAE IM 2 L nein alle Profile A N


FMS 1 Eg Erziehungs- und Gemeinschaftskunde FA 2 L ja nein A N
MA FMS 1 2 3 Gb Gymband LA 2 L ja alle Profile A L
MA FMS 1 2 3 Po Politik SI 2 L ja alle Profile A N
MA FMS 1 2 3 Vo Volleyball HN 2 L ja alle Profille A L
MA 3 Em Cambridge Exams First FCE IM 2 L nein alle Profile K E


FMS 3 Ff DELF Vorbereitungskurs B1 1 L ja nein K L


FF3 (und FF5 bei 3L)
MA FMS 1 Ts Tastaturschreiben LI 2 L ja alle Profile A N
MA 3 Wr Wirtschaft und Recht AU 3 L nein ohne W A N
MA 3 Ik Informatik GS 2 L nein alle Profile K L
MA 3 Pi Philosophie ZR 2 L nein alle Profile K L
MA 3 Py Pädagogik und Psychologie MY/GL 2 L nein alle Profile K L
MA 3 Re Religionswissenschaften BO 2 L nein alle Profile K L
MA 3 La3 Latein A/F SN 3 L nein ohne L K L


FF4
MA FMS 1 2 3 Cr Chor NH/VL 2 L ja ohne M A L
MA (2) 3 Ep Cambridge Exams Proficiency CPE WH 2 L nein alle Profile K L
MA FMS 1 2 3 Jp1 Japanisch FH 2 L ja alle Profile K L


FF5
MA 1 2 3 If1 Italienisch F BR 2 L nein ohne I A N


FF6
MA FMS 1 2 3 Af Animationsfilm FF/SR 2 L ja alle Profile A N
MA 1 2 Bg Bildnerisches Gestalten ind. 2 L nein ohne MZ A L


FMS 1 In Instrument div. 30 Min ja keine A L
MA 1 2 Ms Musik div. 2 L nein ohne MZ A L
MA FMS 1 2 3 Nw Naturwissenschaften AD/JO/KO/SL/VI indv. ja alle Profile A N
MA FMS 1 2 3 Th Theater GE 2 L ja alle Profile A N


A = Ausschreibung 
K = Keine Ausschreibung 
N = Neuer Kurs 
L = Fortsetzung eines bestehenden Kurses 


s. unten


RO/17.02.2011








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
InformatikFachschaft


ECDL-Kurse ab
2. Semester


Ts


FF3


2 L


Mi 16.40 - 18.10


1 Semester


-


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Tastaturschreiben


Höchstens 15 Teilnehmer/Kurs


Die Schülerin / der Schüler lernt im Tastaturschreiben


   •  blind und sicher 120 Anschläge pro Minute zu schreiben,
   •  alle Zahlen, eventuell Sonderzeichen nach Diktat oder Vorlage zu schreiben.


Die Schülerin / der Schüler erkennt, dass Tastaturschreiben und Textverarbeitung 
das wirksamste Rationalisierungsmittel zur Erledigung von Schreibarbeiten ist (in der
Regel sind die Semesterarbeiten mit Computer zu schreiben).


Lehrstoff


   •  Tastaturschreiben mit einem Lernprogramm auf Macintosh
   •  Schreiben und abschreiben von Texten in Microsoft Word
   •  Schnellschreibtest im Internet
   •  CD und Buch, um zuhause zu üben


alle Profile
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Beatrice Lippuner, 061 601 81 12
lippunerb@gymoberwil.educanet2.ch


Kontaktperson
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Drucken
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Löschen
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Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
Wirtschaft und RechtFachschaft


Ergänzungsfach
Wirtschaft und
Recht im 6.+7.
Semester


Wr


FF3/
FF5


3 L


Fr 16.40 - 18-10,
Mi 16.40 - 18.10
14-tgl.


1 Semester


Besuch 
Grundlagenfach


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Wirtschaft und Recht


Eine Erweiterung der Grundlagen. Besuch als Voraussetzung zur Wahl von 
Wirtschaft und Recht als Ergänzungsfach.


Wir setzen den Unterricht in Volkswirtschaftslehre aus dem Grundlagenfach auf zwei
Ebenen fort:


1. Beurteilung aktueller wirtschaftspolitischer Themen (Konjunkturlage, Geldpolitik, 
Finanzen)
2. Einführung in den Bereich Bank und Börse: Wie funktioniert die Börse? Was ist 
die Rolle der Banken in einer Volkswirtschaft? Wie lege ich mein Geld geschickt an?


Wir arbeiten im Lehrgespräch und in Partnerarbeit. Die theoretischen Kenntnisse 
erwerben wir anhand von Fachtexten und wenden sie aktualitätsbezogen mittels der
Analyse von Zeitungsartikeln an.


Wirtschaftspolitische Vorträge an der Universität können das Programm ergänzen, 
evtl. Firmenbesuche.


ohne W
nein


MA
FMS


Wählbar für


3. Klasse MAKlassenstufe


Stephan Auer, auers@gymoberwil.educanet2.chKontaktperson
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Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
ItalienischFachschaft


MA: WK
FMS: BFEK
... bei genügend
Teilnehmer


Ia1


FF1


2 L


Mo 16.40 - 18.10


2 1/2 Jahre


keine 
Vorkenntnisse 
nötig


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Italienisch 
Anfängerkurs


Haben Sie Freude daran...


• ...mit einem kommunikativen Lehrmittel für Erwachsene eine moderne
   Fremdsprache zu lernen, wie sie heute gesprochen wird?
• ...die italienische Sprache so zu beherrschen, dass Sie in den wichtigsten
   Alltagssituationen einem Gespräch mit  Italienern folgen und sich selbst in dieser
   Sprache  verständigen können?
• ...sich mit den verschiedensten Aspekten des Lebens im Tessin und in Italien
   auseinander zu setzen, mittels Internet und e-mailing Kontakte zum italienischen
   Sprachraum zu schaffen?
• ... gegen Ende Ihrer Schulkarriere leichte Originaltexte zu lesen?
• ...allenfalls ein Volkshochschulzertifikat zu erwerben?


Sind Sie bereit...


• ...maximal zwei Stunden Unterricht pro Woche zusätzlich zu belegen?
• ...Wörter zu lernen und von Zeit zu Zeit eine Übung zu machen?
• ...mit Phantasie und Freude den Unterricht mitzugestalten, auch eigene Ideen für
   die Organisation der Stunden einzubringen?


ohne I
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. - 3. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Marie-Danielle Bier, bierm@gymoberwil.educanet2.chKontaktperson
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Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
LateinFachschaft


Im 6.+7. 
Semester als 
Wahlkurs


La1


FF1/
FF5


3 L


2-Std. Block + 2-
Std. Block alle 
14 Tage ab 
16.40


2 1/2 Jahre


keine 
Vorkenntnisse 
nötig


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Latein Anfängerkurs


Das Freifach Latein vermittelt die Grundkenntnisse der lateinischen Sprache 
(Formen- und Satzlehre) und führt in Elemente der antiken Kultur ein.


Je nach Interessen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer können Spezialgebiete wie
Medizin, Jus, Archäologie, Philosophie näher behandelt werden.


Für ein Studium an der Philosophisch-Historischen Fakultät der Universität Basel –
u.a. Geschichte, Archäologie, Musikwissenschaften – ist Latein für das 
Masterstudium immer noch Voraussetzung. Mit den im Wahlkurs erworbenen 
Kenntnissen können Sie den ersten Teil der von der Universität Basel verlangten 
Prüfung am Ende der Gymnasialzeit ablegen. Nach dem Besuch eines Semesters 
Lateinkurs an der Universität Basel legen Sie den zweiten, mündlichen Teil der 
Prüfung ab. Für weitere Auskunft und Beratung stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.


Bei einem Wechsel des Studienorts können die Bedingungen anders sein. 
Insbesondere können auch in anderen Studiengängen Lateinkenntnisse verlangt 
werden.


ohne L
nein


MA
FMS


Wählbar für


1. Klasse MAKlassenstufe


Gabriela Vetsch, vetschg@gymoberwil.educanet2.chKontaktperson
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Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
LateinFachschaft


Im 6.+7. 
Semester als 
Wahlkurs


Lf1


FF1/
FF5


3 L


2-Std. Block + 2-
Std. Block alle 
14 Tage ab 
16.40


2 1/2 Jahre


Lateinunterricht
am PG


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Latein 
Fortgeschrittenenkurs


Dieses Freifach soll jenen Schülerinnen und Schülern ein Türchen offen halten, die
• Latein  am Niveau P der Sekundarschule gelernt haben,
• dieses Fach am Gymnasium nicht mehr als Schwerpunktfach gewählt haben,
• aber nach der Maturität vielleicht ein Studienfach wählen wollen, für welches
   Lateinkenntnisse vorausgesetzt sind (für gewisse Masterstudium an der
   Philosophisch-Historischen Fakultät  Basel – u.a. Geschichte, Kunstgeschichte,
   Musikwissenschaft  -  wird Latein noch immer vorausgesetzt),
• oder sich ganz einfach noch immer für dieses Fach interessieren.


Wir knüpfen an die im Niveau P der Sekundarschule erworbenen Lateinkenntnisse 
an, repetieren und festigen das Gelernte und lernen natürlich Neues. Innerhalb des
ersten Jahres wechseln wir vom Lehrbuch zu Originalschriftstellern. Wir wollen so 
die römische Kultur kennenlernen und das Weiterleben der lateinischen Sprache in
Mittelalter und Neuzeit verfolgen. – Im Freifach und im anschliessenden Wahlkurs 
werden wöchentlich drei Lektionen erteilt.


Mit dem erfolgreichen Absolvieren dieses Freifaches und dem Bestehen der 
schriftlichen Schlussprüfung haben Sie den ersten Teil der sonst an der Universität
Basel abzulegenden Ergänzungsprüfung bereits geschafft. Ihnen bleibt dann noch 
das Ablegen einer mündlichen Prüfung, deren Stoff teilweise bereits an der Schule 
erarbeitet werden kann.


Bei einem Wechsel des Studienorts können die Bedingungen anders sein. 
Insbesondere können auch in anderen Studiengängen Lateinkenntnisse verlangt 
werden.


ohne L
nein


MA
FMS


Wählbar für


1. Klasse MAKlassenstufe


Gabriela Vetsch, vetschg@gymoberwil.educanet2.chKontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
RussischFachschaft


Je nach 
Interesse und 
Kursgrösse 
möglich


Ru1


FF1


2 L


Mo 16.40 - 18.10


Jahreskurs


Freude und eine
gewisse 
Leichtigkeit beim
Erlernen von 
Fremdsprachen


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Russisch


Вы хотели бы изучать русский язык? – Давайте!


Russisch gilt bei vielen Leuten immer noch als "unerlernbar" - im Russisch-Kurs wird
das Gegenteil bewiesen! Obwohl die Sprache wegen ihrer relativen Fremdheit nicht
ganz einfach ist, wird es sehr bald möglich sein, говорить и читать по-русски 
довольно хорошо! Die kyrillische Schrift stellt dabei überhaupt keine Schwierigkeit 
dar und kann innerhalb eines Monats problemlos gelernt werden.


Russisch ist die am meisten gesprochene Sprache Europas (weit über 150 Millionen
Menschen) und als slawische Sprache verwandt mit dem Polnischen, 
Tschechischen, Bulgarischen, Serbischen etc. Wer Russisch kann, hat einen 
erleichterten Zugang zu weiteren slawischen Ländern und Kulturen. Seit der Öffnung
Osteuropas gewinnt das Russische als Verständigungssprache an Bedeutung. Auch
in der Wirtschaft sind vermehrt Russischkenntnisse erwünscht.


Im Freifach Ru werden mit Hilfe eines modernen Lehrmittels die Grundlagen der 
russischen Sprache vermittelt, wobei das Hauptaugenmerk bei der Verständigung 
und Kommunikation liegt.


ohne R
nein


MA
FMS


Wählbar für


1. - 3. Klasse MAKlassenstufe


H.-R. Wigger, wiggerh@gymoberwil.educanet2.chKontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts








Freifachausschreibung für das 1. Semester 2011/2012
SpanischFachschaft


MA: WK  6./7. 
Semester


Sa1


FF1/
FF5


3 L


2-Std. Block +
2-Std. Block alle
14 Tage ab 
16.40


2 1/2 Jahre


-


Gruppe


Voraussetzung


Anzahl
Lektionen


Fortsetzung


Dauer


Stundenplan


Spanisch


Anfängerkurs


Der Kurs vermittelt Grundkenntnisse der spanischen Sprache. Die mündliche 
Kommunikation hat Priorität. Anhand von Filmen, Liedern, aktuellen Themen und 
leichten literarischen Texten soll auch ein Einblick in die Kulturen der 
spanischsprachigen Länder gegeben werden. Das Lerntempo ist etwas langsamer 
als im Schwerpunktprofil, mit einem gewissen Aufwand für Hausaufgaben ist aber zu
rechnen.


ohne S
ja


MA
FMS


Wählbar für


1. Klasse MA + FMSKlassenstufe


Barbara von Wartburg,
vonwartburgb@gymoberwil.educanet2.ch


Kontaktperson


Eingabe


Drucken


PDF


Löschen


Sortieren


Vorwärts


Rückwärts





